
SEIT 70 JAHREN DISKUTIERT DIE DEUTSCHE ÄRZTESCHAFT üBER AUFGABENBEREICH UND STELLENWERT DES PRAKTISCHEN ARZTES UND ALS DESSEN NACHFOLGER DES ARZTES FüR ALLGEMEINMEDIZIN, OHNE DIESES PROBLEM DEFINITIV GELöST ZU HABEN. AUCH DIE äRZTLICHEN ORGANISATIONEN IN GESTALT DER ÄRZTEKAMMERN, KASSENäRZTLICHEN VEREINIGUNGEN UND DER BERUFSVERBäNDE HABEN ZUM TäTIGKEITSUMFANG DER ALLGEMEINMEDIZIN ODER DES PRAKTISCHEN ARZTES VöLLIG KONTROVERSE POSITIONEN.: Dies zeigt sich aktuell in einer beim Bundesverfassungsgericht anhängigen Verfassungsbeschwerde, die darauf abzielt, die Erlaubnis zu erhalten, neben der Bezeichnung Arzt für Allgemeinmedizin eine weitere Facharztbezeichnung führen zu dürfen. Das Thema Aufgabengebiet der Allgemeinmedizin hängt untrennbar mit der im Sozialrecht vorgeschriebenen Trennung in einen haus- und fachärztlichen Versorgungsbereich zusammen. Um allen Internistinnen und Internisten die Möglichkeit zu geben, sich mit dieser Problematik systematisch zu beschäftigen, erfolgt nachstehend der Versuch, das Thema umfassend mit allen Facetten darzustellen.